
Liebe Eltern, 

 

vermutlich warten Sie (wie wir) sehnsüchtig auf Informationen zur 

Wiederaufnahme des Schulbetriebs. Leider gibt es momentan keine 

konkreten Eckpunkte der Landesregierung. Seit der letzten Schulmail von 

Freitag, haben wir nichts gehört. Die einzigen Infos, die ich Ihnen heute 

weitergeben kann, habe ich aus den Medien entnommen. 

 

Was wir relativ sicher wissen: 

Die Schulleitungen und die LehrerInnen dürfen ab Montag wieder in der 

Schule arbeiten und alles für einen Schulstart, der nicht vor Donnerstag, 

07.05.2020, erfolgen soll, vorbereiten ;-). Die Kinder werden nicht klassenweise, 

sondern in Teilgruppen unterrichtet. Der Unterricht findet nicht nach dem 

bisherigen Stundenplan statt. Die Teilgruppen (Größe der Gruppe hängt von 

Landesvorgaben -die hoffentlich noch kommen- und Raumgrößen ab) sollen 

untereinander keinen Kontakt haben. Das eingesetzte Lehrerpersonal soll 

möglichst konstant bleiben. Es gelten im Schulgebäude, auf dem 

Schulgelände und auf dem Schulweg (wie überall) die Abstandsregeln. 

Außerdem wird besonderer Wert auf Hygiene gelegt. Laut 

Kultusministerkonferenz sollen alle Kinder bis zu den Sommerferien zurück in die 

Schule kommen, es ist keine Rede von "Normalbetrieb". Die jeweiligen 

Klassenstufen und daraus resultierenden Teilgruppen, werden tageweise oder 

wochenweise beschult. 

 

Was wir vorbereitet haben: 

Wir haben unsere Klassenräume umgeräumt und vorbereitet. Sitzplätze sind so 

konzipiert, dass der Mindestabstand in alle Richtungen eingehalten werden 

kann. Im Gebäude haben wir mit Pfeilen Wege markiert, so dass hier ebenso 

Abstände eingehalten werden können. Außerdem haben wir in enger 

Absprache mit dem Schulträger und der Reinigungsfirma einen Hygieneplan 

geschrieben. Wir sind dabei, einen Plan zu erstellen, wie der Unterricht in der 

ersten Zeit aussehen kann (Stichwort: Aufarbeitung dieser besonderen Zeit). 

Nach einer Einstiegsphase würden wir die Zeit in der Schule gerne nutzen, um 

uns einen Überblick über den Lernstand der Kinder zu verschaffen (ohne 

benotete Klassenarbeiten zu schreiben).  

 

Welche Infos uns fehlen: 

- Welche Klassen kommen ab wann? In einem Interview wurde in Frage 

gestellt, dass die Viertklässler zuerst kommen.  

- Welche Fächer werden unterrichtet und in welchem Umfang? 

- Wie sehen die Regelungen für die OGS und die Notbetreuung aus? 

- Wie viele KollegInnen dürfen in einer Gruppe eingesetzt werden? 



 

Womit Sie uns helfen :-): 

Eltern von Schülerinnen und Schülern, die unter massiven gesundheitlichen 

Einschränkungen leiden, sollten Kontakt zum Kinderarzt/Hausarzt ihres Kindes 

aufnehmen. Dieser/diese kann dann eine Empfehlung zum "Homeschooling" 

aussprechen, so dass die Kinder von der Schulpflicht befreit werden. Hierfür 

benötigen wir eine ärztliche Bescheinigung. Die Kinder müssen dann nicht in 

der Schule erscheinen, sondern werden weiterhin mit Aufgaben für zu Hause 

von uns versorgt.  

Zu den relevanten Vorerkrankungen gehören: 

- therapiebedürftige Herz-Kreislauf-Erkrankungen (z. B. coronare 

Herzerkrankungen, Bluthochdruck) 

- Erkrankungen der Lunge (z. B. COPD, Astma bronchiale) 

- chronische Lebererkrankungen 

- Nierenerkrankungen 

- onkologische Erkrankungen 

- Diabetis mellitus 

- geschwächtes Immunsystem 

 

Bitte teilen Sie mir schnellstmöglich per E-Mail mit, wenn Ihr Kind aufgrund 

einer dieser Erkrankungen von der Schulpflicht befreit ist.  

Außerdem wäre es toll, wenn Sie mir mitteilen, ob Sie für Ihr Kind in den 

kommenden Wochen einen Platz in der Notbetreuung benötigen werden.  

Alle Fragen oder Infos, die Sie haben, senden Sie bitte ausschließlich per E-

Mail an die Schule. Das Telefon ist am Wochenende nicht besetzt, E-Mails rufe 

ich aber regelmäßig ab.  

 

Bitte schauen auch Sie am Wochenende häufiger in Ihr Postfach, für den Fall, 

dass doch noch gravierende Entscheidungen getroffen werden :-). 

 

Es tut mir so leid, dass ich Ihnen keine näheren Infos geben kann - dieses 

ständige Warten auf Entscheidungen macht es auch hier gerade nicht 

einfacher. Aber, wir werden auch den Wiedereinsteig in einen anderen 

Schulalltag gemeinsam meistern ;-). 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein erholsames -wenn auch 

außergewöhnliches- Maiwochenende!  

 

Ganz liebe Grüße 

Simone Eickhoff 

 


